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Radwege L419 - Antrag SPD-Fraktion 
 
 
 

Beschlussvorschlag 

 
Die Bezirksvertretung Ronsdorf fordert die Verwaltung auf: 
 

1. sich bei Straßen NRW sowie den zuständigen städtischen Fachbereichen dafür ein-
zusetzen, dass die Radwege entlang der L419 im Bereich Ronsdorf kurzfristig in-
standgesetzt werden, 
 

2. zu prüfen, ob eine alternative, sichere und fahrradfreundliche Radwegeführung von 
der Oberbergischen Straße in Richtung Lichtscheid über die Heinz-Fangmann-
Straße eingerichtet werden kann, 
 

3. Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit und Radwegeführung in den 
Kreuzungsbereichen L419/Erbschlöer Straße sowie L419/Staubenthaler Straße zu 
entwickeln und umzusetzen. 
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Sabrina Beckmann 
 

 
 
 
 
 
 



Begründung 

 
Der ursprünglich geplante Ausbau der L419 ist zurückgenommen. Damit entfallen auch die 
im Rahmen dieses Projekts geplanten Verbesserungen der Radwegeinfrastruktur. Die be-
stehenden Radwege – insbesondere im Abschnitt zwischen der Parkstraße und der Erb-
schlöer Straße – sind in einem stark sanierungsbedürftigen Zustand. Unebene Fahrbahnen, 
Schäden durch Wurzeleinwüchse und fehlende Markierungen stellen ein erhebliches Si-
cherheitsrisiko für Radfahrende dar. 
Darüber hinaus sind die Kreuzungsbereiche an der Erbschlöer Straße und der Staubenthaler 
Straße derzeit unübersichtlich und für Radfahrende schwer zu überqueren, sowie sichere 
Übergänge zum Abbiegen in Richtung Ronsdorf sind nicht vorhanden. Hier besteht dringen-
der Handlungsbedarf zur Verbesserung der Sichtbeziehungen, Markierungen und gegebe-
nenfalls zur baulichen Anpassung zugunsten des Radverkehrs. 
Als Ergänzung zur bestehenden Route soll geprüft werden, ob eine alternative Radwegefüh-
rung über die Heinz-Fangmann-Straße von der Oberbergischen Straße aus in Richtung 
Lichtscheid möglich ist. Zurzeit endet der Fahrradweg vor der Bushaltestelle Licht-
scheid/Wasserturm ohne Alternative für Fahrradfahrende. Dies könnte nicht nur die Sicher-
heit erhöhen, sondern auch die bestehende Infrastruktur entlasten und eine attraktivere Ver-
bindung für Radfahrende schaffen. 
Die SPD-Fraktion sieht es als dringend erforderlich an, diese Maßnahmen jetzt umzusetzen 
bzw. vorzubereiten, um die Attraktivität des Radverkehrs in Ronsdorf zu erhöhen und die 
Verkehrswende vor Ort aktiv zu gestalten. 
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